
ANLAGE 2

GESETZLICHE REF.: ARTIKEL 634TER/4 DER ALLGEMEINEN ARBEITSSCHUTZORDNUNG (A.A.S.O.)

FELD I (DER VERWALTUNG VORBEHALTEN)


Vom Antragsteller auszufüllende Felder

FELD II: IDENTITÄT DES ANTRAGSTELLERS 

1. Wenn es sich um eine juristische Person handelt (Art.634ter/4 § 1, 2°)
2. Wenn es sich um eine natürliche Person handelt (Art. 634ter/4 § 1, 1°)

FELD III: 
FACHKENNTNISSE DES ANTRAGSTELLERS UND ZUSÄTZLICHE DURCH DEN ANTRAGSTELLER ZU ERFÜLLENDE BEDINGUNGEN (ART. 634TER/4 § 1, 1°, E, UND 2°, D)

Die Bereitstellung der im folgenden Feld erwähnten Auskünfte obliegt*:

-
dem Antragsteller als natürlicher Personoder

- 
dem Antragsteller als juristischer Personfür die Teilhaber und/oder die im Dienste der juristischen Person stehenden Personen, die im Rahmen der beantragten Zulassungsart eventuell arbeiten könnten.

* Achtung: für jede betroffene Person eine Kopie des Felds III ausfüllen.

FELD IV: 
VERWENDETE TECHNIKEN UND AUSRÜSTUNGEN (ART. 634TER/4 § 1, 1°, F, UND 2°, E)

FELD VI: 
ZUSÄTZLICHE AUSKÜNFTE

ANLAGEN

Der Antragsteller wird dafür sorgen, dass die Anlagen unter Berücksichtigung der Numerierung des vorliegenden Formulars vorgelegt werden.

Die zusätzlichen Anlagen werden in den verschiedenen Feldern numeriert und identifiziert.

Ich,………………………………………………………………erkläre, dass die oben stehenden Auskünfte vollständig und richtig sind.

In…………………………………………………….., am…………………….

Unterschrift



Gesehen, um dem Erlass der Wallonischen Regierung vom 30. November 2000 zur Abänderung des Titels III der Allgemeinen Arbeitsschutzordnung bezüglich der Überprüfung der Lager für entzündbare Flüssigkeiten und der Ansiedlung und des Betriebs von Tankstellen beigefügt zu werden.

Namur, den 30. November 2000

Der Minister-Präsident,

J.-Cl. VAN CAUWENBERGHE

Der Minister der Raumordnung, des Städtebaus und der Umwelt,

M. FORET
WALLONISCHE REGION


ANTRAGFORMULAR FÜR EINE ZULASSUNG ALS:


ULTRASCHALLTECHNIKER





Aktennummer : …………………………………………………. 


Eingangsdatum


Name des Antragstellers: ..............


Anschrift:........................


Sachbearbeiter:............................





1.1. 	Gesellschaftsbezeichnung bzw. –name:


Rechtsform:





Anschrift des Gesellschaftssitzes :


Gemeinde: 					Postleitzahl:


Strae: 						Nr. 		Fach:


Tel.: 			Fax.: 				E-mail:





Anschrift des Betriebssitzes :


Gemeinde: 					Postleitzahl:


Strae: 						Nr. 		Fach:


Tel.: 			Fax.: 				E-mail:





1.2. 	Unterzeichner des Antrags:


Name:


Vorname:


Funktion:


Tel.: 			Fax.: 				E-mail:





1.3. 	Kontaktperson für die Verwaltung:


Name:


Vorname:


Funktion:


Tel.: 			Fax.: 				E-mail:


Bevorzugte(r) Uhrzeit(en) bzw. Tag(e) für den Anruf:





Eine Abschrift der Veröffentlichung der Satzungen der juristischen Person und der letzten Ernennungsurkunde ihrer Verwaltungsratsmitglieder/Geschäftsführer oder eine beglaubigte Abschrift des Antrags auf Veröffentlichung der Satzungen beifügen (Anlage I).





Die Namensliste der Verwaltungsratsmitglieder, Geschäftsführer oder Personen, die für die Gesellschaft zeichnen dürfen, für welche der Antrag auf Zulassung gestellt wird (Anlage II) sowie für jede dieser Personen ein Führungszeugnis oder, in Ermangelung dessen, jegliches Dokument, das es ersetzt, beifügen (Anlage VII).





Eine Abschrift des hauptsächlichen Handelsregisters und aller nach der hauptsächlichen Eintragung vorgenommenen Abänderungen und Erklärungen beifügen (Anlage III).





Eine Bescheinigung (beim zuständigen Handelsgericht erhältlich) beifügen, in der angegeben wird, dass die juristische Person den Bestimmungen des Art. 634ter/4 § 1, 2°, b genügt (Anlage IV).





Eine Abschrift eines Versicherungsvertrags beifügen, der die zivilrechtliche Haftung deckt, die mit den Aufträgen verbunden ist, für die die Zulassung erforderlich ist(Anlage V)





Jegliche Auskünfte beifügen, wonach festgestellt werden kann, dass der Antragsteller sich nicht in einer Lage befindet, in der seine Objektivität und seine Unabhängigkeit bei der Ausübung seiner Aufgaben gefährdet sein könnten, zum Beispiel über die Zusammensetzung der Aktienbeteiligung, die Muttergesellschaft, die Filialen (Anlage VI)








1. 	Name:


Vorname:


Staatsangehörigkeit:





2. 	Diplom(e), Spezialisierung(en) und Ausbildung(en):








3. 	Berufliche Erfahrung:





Art der durchgeführten Arbeiten und der benutzten Technik(en):


Datum/Daten und Ortslage(n) der Baustelle(n):


Firma(en), für welche diese Arbeit(en) durchgeführt wurde(n):


Kontaktperson in dieser/diesen Firma/Firmen:





4. 	Die Art des Vertrags, der die Person mit dieser Firma verbindet:








5. 	Ein Führungszeugnis oder in Ermangelung dessen jegliches Dokument, das es ersetzt (Anlage VIIbis).





Eine Beschreibung der verwendeten Techniken und Ausrüstungen beifügen (Anlage VIII)





Eine Beschreibung der Arbeitsmethode bezüglich der Prüfung der Lagerungsanlagen beifügen (Prüfung der Dichtheit der Behälter, der Leitungen, Anwesenheit von Wasser, usw.) (Anlage IX)





Diese Note enthält die Liste der vorgeschriebenen Prüfungen und für jede Prüfung die verwendete Methode und Ausrüstung.





2.1. 	Name:


Vorname:


Staatsangehörigkeit:


2.2. 	Wohnsitz:


Gemeinde: 				Postzahl:


Strae: 					Nr.: 		Fach:


Tel.: 			Fax.: 				E-mail:


Bevorzugte(r) Uhrzeit(en) bzw. Tag(e) für den Anruf:








2.3. 	Anschrift des Betriebssitzes:


Gemeinde: 				Postzahl:


Strae: 					Nr.: 		Fach:


Tel.: 			Fax.: 				E-mail:





Eine Abschrift des hauptsächlichen Handelsregisters und aller nach der hauptächlichen Eintragung vorgenommenen Abänderungen und Erklärungen beifügen (Anlage II)





2.5. 	Eine Abschrift eines Versicherungsvertrags beifügen, der die zivelrechtliche Haftung deckt, die mit den Aufträgen verbunden ist, für die die Zulassung erforderlich ist(Anlage V)





2.6. Jegliche Auskünfte beifügen, wonach festgestellt werden kan, dass der Antragsteller sich nicht in einer Lage befindet, in der seine Objektivität und seine Unabhängigkeit bei der Ausübung seiner Aufgaben gefährdet sein könnten(Anlage VI)





Verfügt der Antragsteller über eine Zulassung für das beantragte Fach in einer anderen Region oder im Ausland?





Ja/Nein (Unzutreffendes bitte streichen)





Falls ja, eine Abschrift der Zulassung bitte beifügen (Anlage XI)





Der Antrag auf Zulassung als Techniker für das Prüfen der Dichheit der Behälter per Ultraschall wird per bei der Post aufgegebenen Einschreibebrief mit Empfangsbestätigung bei dem Generaldirektor der Generaldirektion der Naturschätze und der Umwelt eingereicht





In Anwendung des Gesetzes vom 8. Dezember 1992 über den Schutz des Privatlebens hinsichtlich der Verarbeitung personenbezogener Daten informieren wir Sie, dass die Direktion der Koordination der Bekämpfung der Umweltverschmutzung der Abteilung Vorbeugung und Genehmigungen mit der Verarbeitung dieser Daten beauftragt wird. Verantwortlich für diese Daten ist die Wallonische Region.





Zweck der Verarbeitung ist die Behandlung des Antrags auf Zulassung als Techniker für die Überprüfung der Dichtheit per Ultraschall in Anwendung des Erlasses der Wallonischen Regierung vom 3. Juli 1997 (B. S. 12.08.97) zur Abänderung des Titels III der Allgemeinen Arbeitsschutzordnung bezüglich der Überprüfung der Lager für entzündbare Flüssigkeiten, mit dem Zweck, die Dichtheitsprüfung per Ultraschall zu genehmigen, und seines


Abänderungserlasses.


Sie können Zugang zu den sie betreffenden Daten haben und deren etwaige Berichtigung bewirken, indem Sie sich an die Direktion der Koordination der Bekämpfung der Umweltverschmutzung der Abteilung Vorbeugung und Genehmigungen wenden. Bei dem Ausschuss für den Schutz des Privatlebens können Sie zusätzliche Auskünfte über die automatisierte Datenverarbeitung erhalten.
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